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das Haarwasser
mit Garantie!

Es kommt nicht von ungefähr, dass
FS heute das meistverkaufte Haarwasser
in der Schweiz ist. Denn FS pflegt Ihr Haar
von der Wurzel bis zurSpitze. 16 verschiedene

Pflanzenextrakte unddiespezifischen
FS-Haarschutzfaktoren B, F und H verleihen

dem FS-Haarwasser jene natürlichen
Nährstoffe, die für Haare und Kopfhaut
lebensnotwendig sind. Darum befreit FS

von Schuppen und Haarausfall. Und darum
können wir es uns leisten, FS-Haarwasser
mit der Garantie <Erfolg oder Geld zurück)
anzubieten.

Das diskret parfümierte FS-Haarwasser
enthält einen leichten Haarfestiger.

Parfumerie Franco-Suisse, Ewald &Co. SA, Pratteln

Eine neue Leser-Umfrage :

Die
vernebelte

Jungfrau

und der versteckte
Teil

OH, wenn wir unsere Zeitungen nicht
(mehr) hätten! Vieles, das man im

Fernsehen nicht sehen kann, zum Beispiel
das Unsichtbare, können nur sie uns nahe

bringen. Zum Beispiel:
«Auf der Kleinen Scheidegg, wo erneut der

Zug gewechselt werden mußte», so lese ich
in meinem Leibblatt, «überraschte der
Jodlerklub Grindelwald den königlichen Gast
mit einem Ständchen, worauf die Besucherschar

nach dem Jungfraujoch weiterfuhr,
mit Zwischenhalt auf den Stationen Eiger-
wand und Eismeer. Ein kurz zuvor
aufgekommener Nebel verhinderte leider die
Sicht auf das verschneite Alpengebiet, von
dem nur ein vager Eindruck gewonnen
werden konnte.»
Und so steckte also der König im Nebel.
Je nun, so außergewöhnlich ist das nicht.
Das Joch, auf dem die Jungfrau ihre Lagerstatt

hat, liegt 3454 Meter über Meer. Aber
auch unser Bundesrat, der König Olav V.
dort hinauf begleitete, stak im Nebel. Das

kann uns schon weniger gleichgültig sein.

Aber was hätte man tun sollen, um den

Nebel zu beheben, um König und Bundesrat

vom Nebel zu befreien? Für mich, der

ich nahe bei Rorschach wohne, ist die
Antwort bald gefunden. Man hätte den
Nebelspalter aufbieten sollen!
Daß das keinem Bundesrat in den Sinn

kam! Aber vielleicht war man im
(Observatorium auf der Sphinx> der gleichen

Meinung wie ich: Gäb's nichts Schlimmeres
als eine vernebelte Jungfrau! Wir bekommen

ja sonst mehr als genug oben ohne zu
sehen!
Dennoch stelle ich eine
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